Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Propinztal-Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Ro. 119. Donnerſtag, den 23. Mai. 3844. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. und 22. Mai. 


a Sr. Königl. Hoheit der Prinz Adalbert von Preuſſen, der Major und Adjutant 
St. K. H. d. P. v. Pr. Herr v. Puttkammer, der Oberſt und Flügel-Adjutant Sr. 
Maj. des Königs Herr v. Hahn, die Herren. Kaufleute Wilh. Hörner aus Berlin, ©. 
Goͤſſüng aus Leipzig, Frau Majorin Gräfin v. Kalnein, und Frau v. Gagemann 
auß Königsberg, Hert Kaufmann Adolph Gräf aus Aachen, Herr Gutsbeſitzer 
Baron von Paleske aus Spengawsken, log. im Engl. Hauſe. Herr Amtsrath Kos⸗ 
mack nebſt Gattin aus Bärenklau, Herr Poſthalter Sauſth und Herr Oekonom Eg⸗ 
eling aus Helmſtedt, Herr Kaufmann J. Paleske aus Memel, Herr Rittergutsbe⸗ 
iger v. Alten aus Paglow, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Flies bach 
aus Cutow, log. in den drei Mohren. Herr Zimmermeiſter Klotz aus Putzig, log. 
im Hotel de Thorn. i 


Bekannima chungen 
1: Behufs der durch Allerhöchſte Kabinetsordre vom 24. April 1824 angeord- 
neten Amortiſation der Schulden des ehemaligen Freiſtagtes Danzig ſind am 11. 
v. Mis. wiederum 303,687 Rthlr. 9 Sgr. 7 Pf. in Obligationen und Anerkennt⸗ 

niſſen, deten Einlöfung- ' 5 N 
a. aus den Beiträgen des Staates mit .. 240,837 Rthlr. 22 Sgr. 8 Pf. 

u. b. aus den Beiträgen der Stadt Danzig und des 1 i 
ö vormaligen freiſtädtiſchen Gebietes pro 149 62.840. — 1 — 1. 
i Summa 303,687 Rihlt. 9 Sgr. 7 Pf. 

bewirkt iſt, öffentlich durch Feuer vernſchtet worden. 


* 


Jndem wir dies zut allgemeinen Kenntniß 
bringen, demerken wir, daß von dem Geſammtbe⸗ 
trage der anerkannten Danziger freiſtädtiſchen Schuld 


Benn ee Pe RE, VER Rthlr. 24 Sgr. 3 Pf. 
bis zum Schluſſe des Jahres 1843 die Summe von 3,174,999 — 25 — 2 
— —— —— 


getilgt iſt, und demnach die wirkliche Schuld vom 
Anfange des laufenden Jahres noch 4,105,845 Rthlr. 20 Sgr. 1 Pf. 
betragen hat. ; a 
Danzig, den 17. Mui 1844. ; 
Königliche Regie rung. Abtheilung des Innern. 
5 Der Malermeiſter Carl Gottlieb Robert Ohlzen und die Igfr. Louiſe Phi⸗ 
lippine Mathilde Brey, haben durch einen am 22. April c. errichteten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter für ihre einzugehende Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. April 1844. 5 N 
5 Königl. Land- und Stadtgericht. 
z N AVERTISSEMENT. 
3. Sonnabend, den 25. Mai a. , 
RR Vormittags 10 Uhr, 
ſollen im Schiffergildenhauſe, Heil. Geiſtgaſſe No. 966., eine Partbie Flieſen-und 


Dachpfannen an deu Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden, wozu ergebenſt ein⸗ 
ladet 5 i 


der StadtsBanrath 
: 3 et me ck e. 
22 ðT ²˙ — ⏑⏑Iü 


Anz e i g t n. N 
4. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich bei ihrer Abreiſe nach Jezow allen 
Freunden und Bekannten der Nittergutsbeſitzer Pi epkorn nebſt Frau, 
Danzig, den 22. Mai 1844. geb. & Mark. 
5. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobelien, 


Waaren und Getreide werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu singen pra en ange⸗ 
nommen und die Documente darüber ſofort ausgefertiget. ind Haupt Agenten 
C. H. antzer, 
N Brodtbäukengaſſe No. 711. 
6. Für das Sommerhalbjahr können an einigen wöchentl. Lectionen des Pia⸗ 


noforte⸗, Violin⸗ und Guitarreſpiels in Verbindung mit Geſang u. der muſikaliſchen 


Theorie (in Vorleſungen u. ſchriftl. Ausarbeitungen beſtehend) noch neue Individuen 
ſtets Theil nehmen. — Aufträge zum Pianoforteſtimmen werden von mir kl. Müh⸗ 


lengaſſe No. 341. angenommen. C. E. G. Mertz, 


. b Organiſt und Muſiklehrer. 
2 Einige Gemälde (darunter vier von. belgiſchen Künſtlern) ſind in dem obern 
8 . Concordia den Kunſtfreunden zur Anficht aufgeſtellt. Vormit⸗ 
9 — hr. ’ 


5 Dienstag, den. 28. Mai. 
5 Nachmittags um 4 Uhr, Er, 
fährt das Dampfboot „der Pfeil“, Capit. Milordt, 
‚yon Strehdeieh nach Rothe-Bude; , 
Mittwoch, den 29. Maı, 
Morgens um 4 Uhr, von Rothe-Bude nach Strohdeich; 
Mittwoch, den 29. Mai, | 
Nachmittags um 3 Uhr, von Strohdeich nach Rothe-Bude und 
| Donnerstag, den 30. Mai, 
Morgens um 4 Uhr, von Rothe-Bude nach Strehdeich. 


Das Passagiergeld beträgt für jede Fahrt 10 Sgr. pro Person, inclusive 
50 Pfund an Fracht, die es jedem Passagier frei steht, mitzunehmen. 
Passagiere werden am Bären- Kruge und bei Seidler's Fähre sowohl, 
‚anf der Hin- als Rückfahrt an's Land gesetzt und an Bord genommen. 
la diesem Jahre findet. keine Fahrt nach ‚Rothe- Bude ausserdem 
statt. 2 
9. Die auf dem Hofe des St. Jacobs- Hospitals belegene ſogenannte kleine 
Bleiche, ſoll mit der dazu gehörigen Wohnung von Michaeli d. J. ab, anderweitig 
verpachtet werden. g . i 
Es iſt zur Bekanntmachung der Bedingungen und Verlautbarung der Gebote 
ein Termin, 8 E 
! Dienftag den 11. Juni e., Nachmittags um 3 Uhr, 
in unſerem Conferenz⸗Locale angeſetzt, wozu wir Pachtluſtige hiedurch einladen. 
Die Vorſteher des St. Jacobs⸗Hospitals. e 
Klawitter. Focking. Hende werk. Höpfner. 5 
10. Das dem St. Jacobs⸗Hospital zugehörige Wieſenland an der Bootsmanns⸗ 
lacke, beſtehend aus acht kleinen Parzellen, im Ganzen 46 Morgen 232 IJRurben 
altes Maaß enthaltend, ſoll von Lichtmeß k. J. ab, auf 3 oder 6 Jahre verpachtet 
werden. a 
Wir haben zu dieſem Zweck einen Termin 
5 Dienftag, den 18. Juni c., Nachmittags um 3 Uhr, 
in unſerm Conferenz⸗Locale angeſetzt, woſelbſt die nähern Bedingungen bekannt ges 
macht werden ſollen, und zu welchem wir cautionsfähige Pachtliebhaber hiemit 
leinladen. 2 i / 
Die Vorfteher des St. Zacab3-KHdospitäls. 
Klawitter. Focking. Hen dewerk. Höpfner 
x: Sonntag den 19. d. M. Nachmittags zwiſchen 34 Uhr ift auf dem We⸗ 
ge von dem Olivaer Thor bis Strieß ein ſchwarzſeidener Regenſchirm mit Perl⸗ 
mutter. Knopf verloren worden. Wer denſelben Jopeugaſſe No. 733. zurädliefert, 
erhält eine angemeſſene Belohnung. a a) 
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12. Concert un Schahnasjanſchen. Garten, Abonn. No. 2. 
Donnerſtag, den 23. Mal. Anfang Nachmittags 5 Uhr. Entree für 
Nichtabonnenten zu bekannten Preifen.. Das Muſikcorps des A. Inf.⸗Reg. 
f N Voigt, Muſikmeiſter. N 
13. Da die Auflöſung des hieſigen Dampfſchifffahrts⸗Vereins beſchloſſen iſt, 


und die Vertheilung des vorhandenen Fonds deſſelben au die Actien-Inhaber ber 


vorſtehet, ſo fordern wir deſſen etwanige unbekannte Gläubiger hiedurch auf, ihre 
Forderungen längſtens binnen 14 Tagen bei uns zu liquidiren. f 
Danzig, den 22. Mai 1844. al 
Die Direction des hieſigen Dampfſchifffahrts-Vereins. 
Steffens. Behrend. Gottel. 
14. Freitag, den 24 Mai e., 
präcise sechs Uhn 


Dritte Quartett-Unterhaltung 
der Gebrüder Müller, 


im Saale des Artushofes. f 
6 Programm: 
1) Quartett von Haydn G dur, 
2) St „ Fesca D. dur, 
3) * „ Beethoven B-dur, 
4) Soölo-Variationen von Gross. 

Preis der Billets an der Kasse: Einen Thaler. 

15. Zum Beſten der Klein-Kinder-Vewahr⸗Anſtalt. 

Auf vielſeitiges Verlangen wird der mechaniſche Wagen des Herrn Preuſſ, 
ſo wie die dem Herrn A. Schröder gehörige Sammlung von Naturalien und aus⸗ 
geſtopften Vögeln noch Donnerſtag, den 23. und Freitag, den 24. Mai, Nachmit⸗ 
tag im Schröder ſchen Garten am Olivaer⸗Thor gezeigt werden. Entree 273 Sgr. 

Der Vorſtand der Klein-Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. N 

Dr. Löſchin. Claaſſen. Vollbaum. Zernecke IJ. 


16. Das in Ohra Niederfeld gelegene Gaſthaus „Erholung« nebſt Gar⸗ 


ten, bei welchem auch mit beſtem Etfolge ein Materialhandel derneben 
und das Land von circa 2 Morgen benutzt wird, iſt, auf Verlangen mit completten 
Utenſilien, für einen ſehr mäßigen Preis ſofort zu verkaufen. 

17. Es wird eine gute, fehlerfreie Harfe, wenn auch nicht mehr neu, doch wohl 
und ſauber erhalten, außerhalb Danzig zu miethen geſucht. Wer eine ſolche zu 


vermiethen geneigt iſt, wolle gefälligſt ſogleich ſeine Adreſſe im Intelligenz⸗ 
Comtoir zu Danzig abgeben. f 6 

183. Ein herrſchaftliches Haus in Niederſtrieß nebſt' Garten und Stallung iſt 
ſofort zu verkaufen oder zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe No. 1056. 

19. Eine perfecte Köchin wird z. 1. Juni od. Juli z. mieth, gef. Langenmarkt 499. 


— 
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20. Den 6. Juni beginne ich, geliebt es Gott, wiederum den Conſirmanden⸗ 
Unterricht. BZ Ehmalt. 
21: Es fucht eine Familie eine Wohnung von ungefähr 4 Etuben, Küche, Bor 
den, Keller p. p., wo möglich auf einer Vorſtadt (Neugarten, Sandgrube ıc.) und 
mit einem kleinen Garten. Meldungen hierüber werden angenommen Breitgaſſe 
No. 1237., 2 Treppen hoch nach vorne. g 
22. Um nicht zu verfehlen meinen geehrten Kunden, ſowie einem geehrten Pu⸗ 
blikum in Kenntniß zu ſetzen, daß ich zu den bevorſtehenden Feiertagen ſowie auch 
zu den zukünftigen keine Geſchenke an Stritzel austheilen werde. Es ſoll ſtets mein 
Beſtreben ſein, meinen geehrten Kunden mit großem und wohlſchmeckendem Weiß⸗ 
und Roggen. Brod zu bedienen. R. Karow. 
23. Reitbahn No. 2047. ift eine Gelegenheit mit einer Journaliere nach Mas 
rienburg zu fahren. Meldungen werden angenommen daſelbſt. 
24. Am Sonntag iſt auf dem Wege nach Langefuhr ein Regenſchirm gefunden 
worden. Der Eigenthümer deſſelben kann ihn gegen Verg. der Inſert.⸗Koſten in 
Empfang nehmen Langgaſſe No. 59. i 
25. Cin Handlungsdiener mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht Verhältniſſe wer 
gen, ein baldiges Engagement. Gefällige Adreſſen werden im Int.⸗Comt. unter 
S. K. angenommen. 5 - ; 
26. Im Gaſthauſe „Goldene Karoffer Fiſchmarkt, iſt jede Woche Gelegenheit 
nach Stolp, Stettin und Berlin. 
2 Eine preußiſche und eine Danziger Flagge im guten Zuſtande wird gekauft 
Frauengaſſe No. 839. : 
28. Einige Lehrlinge für das Comtoirgeſchäft, auch einen für ein Materialwaa⸗ 
tenladengeſchäft, finden Nachweiſung guter Stellen beim Mäkler 

5 König, Langenmarkt No. 423. 


29. Ein leichter, einſpänniger, brauchbarer Spazierwagen wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht Mattenbuden No. 264. 3 ’ 2 
30. Ein tafelförmiges Pianoforte wird zur Miethe geſucht Wollwebergaffeg546. 


7. ͤ » 
31. Johannisgaſſe 1331., nahe d. Thor, iſt 1 meubl. Stube nebſt Beköſtig. z. v. 
32. Neugarten No. 527. iſt eine meublirte Stube mit Schlafkabinet und Ein⸗ 
tritt in den Garten an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 
33. Badeanſtalt, Ketterhagſchegaſſe No. 111. ſind 2 Stuben mit Meubeln an 
einzelne Herren zu vermiethen. 5 
34. Häkergaſſe No. 1437. werden mehrere Wohnungen ertheilt u. nachgewieſen. 
Anm e e nn Ba ı Sorlan 
35. Freitag den 24. Mai 1844, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. au den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: f 
Eine bedeutende Parthie Hohlglas, senenen in: 


Bier-, Wein, Tulpen⸗ und Nachtigallen⸗ Gläſern verſchiedener Facons, balriſchen ! 


— G r 
> 
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Beierkelgen mit Heukeln und Deckeln, langen und Kropf⸗Cylindern, Jagd-, Stand: 
und Kipperflaſchen, Ring⸗ und Waſſer⸗Caraffinen, Trichtern, Pocalen, kleinen Fla; 
ſchen zu Zündgläſern und verſchiedenen anderen Gegenſtänden, ferner: 


* e. 
Einige Koͤrbe engl. Glas. 
36. Sonnabend den 25. Mai 1344, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter in dem Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. au den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufen: 


ein Sortiment der fchönften und auserleſenſten 
Dahlias (Georginen), 


worüber die zu vertheilenden Verzeichniſſe das Nähere angeben. 
Hl Der Einſender, der hier rühmlichſt bekannte Blumiſt Herr E. H. Kretage mi 
| Haarlem, giebt die Verficherung von deren beſonderen Güte, weshalb ſelbige Gar⸗ 
tenfreunden zu gefälliger Beachtung empfohlen werden. a 
37: Freſtag, den 31. Mai c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen der Herren Vormünder der L. C. Amortſchen Minorennen, auf dem Kbr⸗ 
berſchen Lande an der Weichſel . 


1 = 


circa 370 Leinwand⸗Plaͤne zur Getreide-Bearbei- 


tung, ca. 10 C., Lumpen, div. Utenſilien zur Getreide⸗Bearbeitung, ſowie 
verſchiedene Comtoir-Mobilten, 3 EEE 
gegen gleich baare Zahlung meiſtbietend verkaufen und werden die Pläne in behebt 
gen Parthieen ausgeboten. 
* Joh. Jace. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
> — — — 


1 | Sachen iu verkaufen in Danzig 
in 0 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


.. * 2 

. Die neueſten modernſten Spazierſtöcke aeg 
großer Auswahl zu billigen Preiſen J. E. Wittkowski, Jopengaſſe No. 599. 

H 39. Frisches.Provense-Oel empfehlen billigt R. Seeger & Co., 
. BL Brodthänkengasse No. 693. 
. - 7. EEE TEST SERERETE RERFEETEREPET NENA 
55 9) Neue Stickereien. £ 
RL. Wir erhielten ſo eben mehrere Sendungen von neuen geſchmackvollen 
2 Stickereien, als: große und kleine Tüll⸗ und Mull⸗Kragen, Chemiſetts, ruft 
| ſche Hemdchen, Lätze, Manſchetten, ächte Spitzen, Kragen u. dgl., ſowie 
N 5 25 weiße und ſchwarze, ächte und engl. Spitzen, Blonden und Tülls, in größter 2 
Auswahl und zu den billigſten Preiſen. — 


0 i * * 4 wc * ** 
ER Schubert & Meier aus Johſtadt in Sachſen, 2 
1 3° Langgaſſe No. 376. 2 
| FP 


k 


i (a la grand möre), nach Pariſet Modellen gefertigt zu billigen aber fe- 


— 2005 — 8 
* Di e Damen ⸗ Schub: Fabrik 
5 f 92 
C. Helfrich in Berlin, 
empftehlt ihre Niederlage bei Kg 
Herrn M. N: Langgaſſe No. 378. 
und offerirt den Damen feinſte hohe X 


Beſag, feinſte engl. Laſting⸗Strumpf⸗Stiefel mir Talon, 


dito ganz mit ächt Maroquin⸗Garni tur, dito dits in fein Wiener Le⸗ 


der, dito in Madras⸗Reps, ſo wie in ganz feinen Huller Drell, 
feine Wieuer Leder⸗Schuhe, dito mit Korkſohlen, ganz feine franz. Maro⸗ 
quin⸗Schuhe, feinſte wollene Atlasſchuhe, fo wie auch Kinder⸗Schuhe und 
Stiefel in Leder, fein Maroquin, Serge de berry und ächt 
couleurten Maroquin. Die Damen finden in jeder einzelnen Gat⸗ 
tung die geſchmackvollſte Auswahl, in Hinſicht der Stoffe, der Mode, der Qualität 


und den billigſten Preiſen; für die Güte meines Fabrikats verbürge ich mich 
unbedingt. x“ 


R Von den ſo raſch vergriffenen 1927 und 194 großen wollenen 
42. & ea Umſchlagetüchern, find mir wieder eine ſchöne Auswahl zum Aus⸗ 
verkauf eingeſchickt worden, welche ich bei gleichen Würde wiedet zu empfehlen mit 
erlaube N. G. Hirſchfeld, 

Breitegaſſe No. 1200., dem Lachs gegenüber. 


y MD N RE N RR ne e 
eee e een 


3: Preiſe, keine Preiserhöhung, wohl aber eine Ermäßigung eintreten 58 
* laſſe, da meine Schirmſtoffe aufs vortheilhafteſte noch zu günftiger Zeit ans 
25 geſchafft wurden, und fo empfehle ich mein reiches Lager von Regen⸗ und 18 
3 Sonnenſchirmen, Marquiſen und Knickern, Stodidirmen Se 


2 


38 ſten Preiſen. — Bezüge und Reparaturen, zu denen die geſchmackvollſten 


N 
f & Zeuge zur gefälligen Auſicht bereit liegen, werden aufs ſchnellſte ausgeführt. 85 


F. W. Dölchner, . 3 
25 Regen- u. Sonnenſchirm.Jabrit, Schnuͤſſelmarkt No. 635. IE 
e t eee e ee eee e eee 


44. Ein ſtarker Arbeitswagen ſteht billig zum Verk, Iſten Steindamm No. 398. 


aſting⸗Sandal⸗Schuhe mi 


1 
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= Ühren⸗ ga s 
Sein durch perſonliche Einkäufe in Leipzig und 
direkte Sendungen von Paris und der Schweiz 
vergroͤßertes Lager aller Arten Uhren, fuͤr deren 
Guͤte und richtigen Gang garantirt wird, empfieht 


Ferd. Borowdki, Breitegaſſe No. 1102. 


＋ 


6. Von meinem ſelbſt fabrieirten, hier ſchon ſeit 
Jahren ruͤhmlichſt bekannten Porter, ver den Engtiften 


ſehr ähnlich, habe ich dem Herrn A. Schulz in Danzig eine Niederlage überwieſen 
und bitte ſich von der Güte des Fabrikats durch gefällige Abnahme ſelbſt überzew 
gen zu wollen. G. W. Scheeffet. 
Königsberg, den 20. Mai 1814. 8 
Mit Bezug auf Obiges empfehle ich den Königsberger Porter, die ein⸗ 
zelne Flaſche a 4 Sgr., 10 Flaſchen für 1 Thlr., dem geehrten Publikum ganz ew 
gebenſt A. Schulz, Langgaſſe No. 514. 


SE Cravatten, Schlipſe, eigener Fabrik; Shawls, Hals⸗ 


tuͤcher in den neueſten Muſtern, Weſtenzeuge in Sammet, 
Seide und Caſemir, empfiehlt in größter Auswahl 


Pielcke, Langgaſſe No. 508. am Rathhauſe. 

48. Die zweite Sendung ächt englifchen Roman⸗Cement habe ich ſo eben er⸗ 
halten und offerire ſolche zu dem bekannten billigen Preiſe. f 

: A. F. Zimmermann, Jopengaſſe No. 564. 
49. Auf's neue ſtehen Breitegaſſe No. 1133. birkene polirte Sophas, von 14 
Thaler an, zum Verkauf. a a 
50. Friſches Barclap⸗Porter, in Fäſſern und Flaſchen, empfiehlt die Wein⸗ 
Handlung von C. F. Haaſe Sohn. 
51. Eingekochter Kirſchſaft iſt Langgaſſe No. 365. zu haben. 


52. Aechte oſtindiſche Taſchentuͤcher empfing in fehönfter Aus⸗ 
wahl und empfiehlt billigſt A. Pielcke, Langgaſſe No. 508. am Rathhauſe. 
53. Die ſchnell vergriffenen ſeidenen Zieh- Hüte, wie auch ſchottiſche und in 
klaren Stoffen, und Reiß⸗Strohhüte von 1 Rehlr. ab, find nun wieder vortäthig, 
wie auch moderne Hauben zu auffallend billigen Preiſen bei 8 

C. H. Gelb, 4. Damm No. 1532. 


5. Mehrere ſchonfatbige Gold⸗ u. Silberfiſche werden abgelaſ⸗ 
ſen Hundegaſſe No. 312. ö or = > 2 
Beilage. 


7 


— 2007 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 119. Donnerſtag, den 23. Mai 1844. 


— nenn 


55. Zwei ſchwarze Pferde ſtehen Häkergaſſe No. 1475. zum Verkauf. 


5 N uf. 
ss. Die neueſten Hut⸗ und Haubenbänder, Spitzen, 
Haubenzeuge, Tülls, franzöſiſche Glacee⸗Handſchuhe, Blumen, u. dgl. m. empftehlt 
billig 2 R. Möller im Frauenthor. 
NB. Freitag den 24. und Sonnabend den 25. iſt mein Laden geöffnet. 
57. Frisches Barcley-Porter, Burton-Ale, Champagner v. Clicquot, Lam- 
bry Geldermann & Deutz, Ve. Ileidsieck, Walbaum Heidsieck & Co., v. d. 


Veeken, Sergeant & Co., sowie auch rothe und weisse Bordeaux - Weine, 


empfiehlt die Weinhandlung von J. C. Weinroth. 


= gu 
’ Edictal»-Citationen, - 
>. Die wider die Gebrilde: Joſeyh Hieſch Cohn und Michael Hirſch Cohn 
wegen unbefugten Handels mit Nehrungſchen Bernſteine von uns verhängte Erimi⸗ 
nal⸗Unterſuchung hat wegen Entfernung der Angeſchuldigten vom hieſigen Orte, und 
weil ihr jetziger Aufenthalt unbekannt iſt, nicht abgeſchloſſen werden können. Die 
genannten Angeſchuldigten werden daher, Behufs Abſchluſſes der Unterſuchung, zu 
dem au 
j den 9. (neunten) December c., Vormittags 10 (zehn) Uhr 

vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Seidel auf unſerm Criminal⸗Gerichts⸗ 
Hauſe hierſelbſt anſtehenden Termin unter der Warnung vorgeladen, daß beim Aus⸗ 
bleiben mit dem Abſchluſſe de. Unterſuchung in contumaciam verfahren werden, 
fie ihrer Einwendungen gegen die aufgenommenen Beweismittel wie auch aller ſich 
nicht von ſelbſt ergebenden Vertheidigungsgründe verluſtig gehen, demnächſt nach 
Ausmittelung des angeſchuldigten Vergehens auf die geſetzliche Strafe erkannt, und 
das Urtel in ihr zutückgelaſſenes Vermögen und ſonſt, ſoviel es geſchehen kann, 
ſofort, an ihrer Perſon aber, ſobald man ihrer habhaft wird, vollſtreckt werden ſoll 

Danzig, den 3. Mai 1844. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

59. Nachdem von uns der erbſchaftliche Ligufdatious⸗Prozeß über den Nachlaß 
des am 17. Januar d. J. hieſelbſt verſtorbenen Gaſtwirths Peter Meyer eingeleitet 
worden, fo werden die unbekannten Gläubiger dieſes Nachlaſſes hiemit aufgefordert, 
ſich in dem auf ö ; ; 
den 20. (Zwanzigſten) Juni 1844, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Vegeſack augeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liguſdiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 
nacht das Anerkenntulß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere qm perfünlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hiefigen Juſtiz-Commiſſarien: Criminal⸗Rath Skerle, 
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Juſtiz-Rath Groddeck und Juſtiz⸗Commiſſarius Matthias in Vorſchlag, und 
weiſen den Greditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 
nehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. Er > k 

Derjenige Gläubiger aber, welcher weder in Perſon noch durch einen Bevoll⸗ 
mächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er aller 
feiner Vorrechte verluſtig erklärt, und mit feiner Forderung nur an das jenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger etwa übrig bleiben möchte, verwie⸗ 
ſen werden ſoll. f 2 5 = 

Danzig, den 16. April 1844. 5 : 
n Königl. Laud⸗ und Stadt⸗Gericht. 


— 


Schiffs Rupport. e 
: Den 19. Mai 1844 angekommen. 


en 


Den 20, Mai 1844 geſegelt. 


L. C. Dirks — Rickſ ina — Olderſum — Ballaſt — Ordre. 
J. J. Müder — Ettina — Amſterdam — Stkyt — 
R. Lewis — Duſiy Miller — Swinemünde — Ballaſt — M M. Normann. 
H Tannen — Danzig Paket — London — Stuͤckgut — Rheederei. 
A. L. Johanneſſen — Dorothea — Bergen — Heeringe — Bencke & Co. 
J. Ent — Kunigunde — Bremen — Ballaſt — G. F. Focking. 
3. H. Wildermann — Anna Catharina — Papenburg — Ballaſt — Ordre. 
N. Nuſchmer — Gleaner — Liverpool — Stuͤckgut — 
. Beckering — Catharina — Amſterdam — — 
P. Tocque — Patriot — Jerſey — Altes Eiſen — P. Collas & Co. 
J. Howells — Coronation — ir, A Babel — F. & W. Lumic, 
N a eſegelt. 
C. Just — Johanne Maria — Amfterdam — Holz. 
W. Daniel — Brigand — Aberdeen — Getreide. N f . 
J. G. Schmidt — Maria Louiſe — Nantes — Holz. 
P. Beckmann — Guſtav Friedrich — London — | 
# 4 Wind N. O. 
E M. Gebm — Dorothea — London — Holz. 
F. C. Radmann — Friedrich II. — Paimboruf — Holz. 
B. O. Peters — Handelsluſt — Emden — £ 
G. Jardine — Ann — London — Getreide. 
F. Michaelis — Julius — Petersburg — Holz. 5 j 
W. Brumm — Auguſte — er 


>. H. Edes — Maria = In 
W. Zönneffen — Forenede — Norwegen — Getreide. } 2 


. Wind S. O. 
. Den 21. Mai 1844 geſegelt. 2 
. Henderfon — Eſton Nad — Riga — Ballaff. f 
Krohn — Dora — Antwerpen — Holz. 
Jabnholtz — Godofredus — Amſterdam — Getreide. 
„Cöwans — Marys & Anns — London — 
Iewitt — Anns — Glouceſter — 
A. Völs — Eugenia — Calais — Holz. 
Pole — Eliſabeih — Anwerpen — Getreide. 
f . Wind N. R 0. 
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